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AUSLÄNDISCHE STIMMEN ZU NEUEN
UNTERRICHTSMETHODEN

«Lernmaschinen können Unterricht nicht ersetzen»

Die Vorstellung, Lernmaschinen könnten den

althergebrachten Schulunterricht völlig ersetzen, wurde

auf einem internationalen Fachkongreß in
Düsseldorf zerstreut. Adolf Witte aus Ober-Hambach
betonte, die von Wissenschaftlern vorausgesagte
Revolution durch Lernmaschinen sei ausgeblieben.
Selbst in den USA sei der programmierte Unterricht
noch weit von einer allgemeinen Anwendung
entfernt. Ein Grund dafür ist nach Ansicht von Witte
die meist schlechte Qualität der angebotenen

Lernprogramme, die nur schwer in den Unterricht
eingepaßt werden könnten. Die größte Schwierigkeit sei

aber, daß die Schüler unterschiedlich schnell das

Lernprogramm bewältigen.
Witte berichtet, Versuche mit programmiertem

Unterricht hätten außerdem gezeigt, daß der
Zeitdruck für die Schüler schlimmer sei als bei einer
Klassenarbeit.

Die Geldbezeichnung

Niemand weiß, warum manche Kaufleute die Geldbezeichnung

vor- statt nachstellen, also schreiben und sogar sagen:
Diese Ware kostet Fr. 72.65 statt 72,65 Fr., gesprochen
72 Fr. 65. Wenn man nachforscht, erfährt man, daß es einer
dem andern nachsagt, ohne zu wissen warum.

Seit Jahrhunderten spricht und schreibt man die Zahlen vor
der Geldbezeichnung, wie auch vor andern Maßen. Es wäre
ebenso sprachwidrig und geschmacklos, zu sagen: kg 18,

mm 4,5, Dutzend 3, Bäume 8, wie Fr. 5,—. Könnte man nicht
den Handel von dieser Unart befreien?

Es ist auch nicht ersichtlich, warum ein Punkt zwischen die
Franken und die Rappen gesetzt wird an Stelle eines Kommas,
das vom Rechenbuch des Grundschülers an bis in die
mathematische Wissenschaft die ganzen Einheiten von der ersten
Dezimalstelle trennt. Der Trennpunkt hat Berechtigung, wo
die Einteilung nicht dezimal ist, wie beim englischen Geld
(5.—.11 oder bei der Zeiteinteilung (14.22 Uhr).

Da die Gewohnheit, das Geldzeichen vor die Zahl zu setzen,
nicht nur keinen Sinn hat, sondern auch ein gesundes
Sprachempfinden stört, wäre es angebracht, sie aufzugeben. Alle
Kaufleute und Buchhalter werden aufgerufen, sich dieser
komisch wirkenden Stilverirrung zu entledigen. Vor allem sollten

die Handelsschulen dahin wirken und die richtige
Stellung der Geldbezeichnung unterrichten, was auch befürwortet
wird von der Handels-Hochschule St.Gallen (Prof. Dr. Georg
Thürer), vom deutschschweizerischen Sprachverein (Dr. A.
Müller-Marzohl) und vom Stilberater der Bundesbeamten
(Dr Jakob Hugentobler). Dr. Karl Leu

Institut aut dem Rosenberg, St.Gallen
Schweizerisches Landschulheim für Knaben (800 m D. M.)

Primar-Sekundarschule, Real-, Gymnasial-
und Handelsabteilung. SpezialVorbereitung
für Aufnahmeprüfung an die Hochschule
St.Gallen für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften,

ETH und Technikum.
Staatliche Deutsch-Kurse. Offiz. franz. und

engl. Sprachdipl. Sommerferienkurse Juli bis

August.

GRUNDGEDANKEN
1. Schulung des Geistes und Sicherung des Prilfungs-

erfolges durch Indivldual-Unterricht In beweglichen
Klelnklassen.

2. Entfaltung der Persönlichkeit durch das Leben in

der kameradschaftlichen Internatsgemeinschaft, wobei

eine disziplinierte Freiheit und eine freiheitliche
liehe Disziplin verwirklicht wird.

2. Stärkung der Gesundheit durch neuzeitliches Turn-
und Sporttraining in gesunder Höhenlandschaft
(800 m ü. M.).

Persönliche Beratung durch die Direktion:
Dr. Gademann, Dr. Lattmann

Handelsschule Gademann Zürich

Ausbildung für Handel, Industrie, Verwaltungen, Banken

und Versicherungen. Handelsdiplom. Höhere
Handelskurse für leitende Stellungen. Diplomkurse für
Direkfions-Sekretärinnen und Hotel-Sekretärinnen.

Unterricht in einzelnen kaufmännischen Fächern und
Hauptsprachen einschliesslich Korrespondenz nach
Wahl. Deutsch für Fremdsprachige.
Individueller, raschfördernder Unterricht. Abteilung
für Erwachsene. Tages- und Abendschule.

Prospekte durch das Sekretariat:
Gessnerallee 32, Telephon 051 2514 16

PHANOS-Hartlötapparate mit Azetylen-Gas
Der idealste Apparat für
die Schüler zum
Hartlöten, Glühen, Härten und
Schmelzen.
Absolut explosionssicher.
Keine Vorschriften über
Räumlichkeiten oder
Lüftung, transportabel, kein
Verbrennen des Materials.

Verlangen Sie Referenzliste

Glanzmann, 8104 Weiningen ZH
blldungskursen In Aarau Telefon 051 98 70 57

PHANOS-Werk
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Literatur und übungsblStter für die Behandlung
lese-rechtschrelbschwache Kinder

Heinz Oswald: Methodische Hilfen für
lese-rechtschrelbschwache Kinder Fr. 10.80

Das Buch gliedert eich In zwei Teile. In einer kurzen Einführung

wird auf die Problematik des lese-rechtschreibschwachen
Kindes und dessen Erfassung und Behandlung hingewiesen.
Zwei Obersichten (eine alphabetische und eine nach dem
Obungszweck) ermöglichen dem Leser ein rasches Auffinden
eines gesuchten Arbeltsmittels. Die angegebenen Arbeitsmittel

werden beschrieben und dazu passende Obungen
angegeben.

Esther Hauser: Wlnterthurer Beiträge für
lese-rechtschrelbschwache Kinder Fr. 4.50

Obungablltter und Arbeitsmittel
Esther Gygax und Heinz Oswald
August Bohny
Nr. 2601
Nr. 3824
Nr. 6182

Nr. 6186

Obungsblätter
Erkenne richtig
Dfinke und Line
Bilderlotto
Domino
mit Assoziationen
Original-Memory

Fr. 11.40
Fr. 8.40
Fr. 7.—
Fr. 7.—

Fr. 4.96
Fr. 8.—

Verlangen Sie bitte den Nachtragskatalog Ober die Hilfen fOr
die Behandlung von lese-rechtschreibschwachen Kindern.

Franz Schubiger
Neuzeitliche Schulhilfsmittel
8400 Wlnterthur

BUCHER
ZEITSCHRIFTEN
LANDKARTEN

stets von der

Buchhandlung Weinhold, SiGallen
Bahnhofstresse 2 Telefon 071 221604

Katolog md Tesehenbech-Kafalof gratis

Hotel Fafleralp
3903 Fafleralp, Löfochenfal
A. Bull®, Dir. Telefon 028 5 61 51

Die Sonnenferrasse des LOtsehenfals

1800 m ü.M. Herrliche Wanderwege
1 Stunde vom Langglefseher
Bergseen, Hochgebirgsfouren

Zimmer mit fliossendem Wasser
Tourisfenzlmmer, Matralzenlager
Vorteilhafte Preise für Schulen u. Gesellschaften

Wanderungen FERIEN Sdralrelsen

Mit dem Schnelling
direkt en die Sesielbehn

Kandersfeg-Oeschinen,
1700 m ü.M.

(Sonnenplafaau)

Schwarzwald-Alp Im Barner Oberland

Route Melrlngen-Orossa Scholdegg-Orlndelwald «der Faulhorn.
Zwischenfällen für ichlralsen. Gutes Massenlager und gula
Verpflegung. Verlangen Sie Spezialangebot. Familie Emsl Thönl.

Im Winter Ideales Sklgeblet für Skilager - Schneesicher und
"Lawlnangetchlfxf. Telefon 036 5 12 31

Baselbieter Ferienheim «Bergfrleden»
Klenfal (Bemer Oberland)

Unsor schSn gelegenos und gut eingerichtetes Haus mil 70 Ballon

wBro noch frol für Kolonien und Schullagor Im Juni und ab
Mitte August. Bekannt für gute Vnrpllegung.
Interessenten wenden sich anr H. Walbel-Tschudln, Blfangstr. 3,
441S Lausen BL, Telefon 04t 84 IS 27.

MUrren-Schllfhorn, 2974 Mefer
SchlltkornhOtte dos Skiclubs MOrron, bewirte) Juli, August,
September. 2 SM. ob Mirpan, Ausgangspunkt fOr leichte Touren auls
Schllthom, Ober die BletenlOcke Ins Seuttal, auf Schwtlmoran efc.
Speztelprelse fOr Schiiten und Vereine.
Auskunft: Frilz InSbnlf, Bahnangestellter, Ey, 3822 Laulerbrunnen
Telefon 034 3 5t 70

Und dieses Jehr gohf die Rundreise durch die reizvolle Region
der

Monfreux-Bemer Oberland-Bahn
vie Splaz-Gslaad-Montraux

zum lieblichen Genfersee. Spezlelprospekte und Auskunft erteilt
die Direktion der MOB In Montreux (Tel. 021 61 55 22).

Rochers de Naye

ob Montreux - 204S m 0. M.
Dor schbnste

Ausslchtiberg der
Wesfschwelz

HOchster alpiner Blumengarten
Europas - Gutes Hotel - Massen-

Inger - Speztelprelse IQr Schuten

BroschOre der AusflugsmOglich-
kelfen unentgeltlich erhältlich
bei dar Direktion der MOB In

Montreux - Tel. 021 61 55 22

Mr Seilt«!« Iggishsm-Mlrlttens««
empfehlen wir unser tchOnes Matratzanlager mil
Verpflegung - Mistige Fraise
Famille R. Salzmann-Oemmaf, Höfel BeHmerhem
Bettmaralp VI - Telefon 028 5 31 70

BELALP am grossen Aloftchglnfscher, 2t 80 m

tfofel Beiaip
70 Balten

Herrliches Touren- und Wendergebiet
Grosser Aussichtspunkt
Blatten bei Brig VS Telefon 028 3 17 42
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